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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 2 9 0 / 2 0 1 7 / B V    

Datum: 

06.09.2017 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Sitzungsdienste 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Umbesetzung und Bestellung von nicht 
gemeinderätlichen Mitgliedern im Ausschuss für 
Soziales und Chancengleichheit und im 
Jugendhilfeausschuss 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und 
Finanzausschuss 

27.09.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 05.10.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt folgende Umbesetzung und Bestellung von 
nicht gemeinderätlichen Mitgliedern im Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit, 
sowie im Jugendhilfeausschuss: 

Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit: 

Funktion bisher: zukünftig: 

Nicht gemeinderätliches 
beratendes stellvertretendes 
Mitglied 

Stammer, 
Hermann 

Pogadl, Uwe 

Jugendhilfeausschuss: 

Funktion bisher: zukünftig: 

Nicht gemeinderätliches 
stimmberechtigtes 
ordentliches Mitglied 

Peter, Karin Burke, Stefanie 

Nicht gemeinderätliches 
stimmberechtigtes 
stellvertretendes Mitglied 

Stammer, 
Hermann 

Beckenbach, 
Wolfgang 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

keine  

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

keine  
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Zusammenfassung der Begründung:   

Herr Hermann Stammer, Vertreter des AWO Kreisverband Heidelberg e.V., scheidet als 
bisheriges nicht gemeinderätliches beratendes stellvertretendes Mitglied aus dem 
Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit aus. Als Nachfolger wird Herr Uwe 
Pogadl, ebenfalls Mitglied des AWO Kreisverband Heidelberg e.V. ernannt. Das bisherige 
nicht gemeinderätliche stimmberechtigte ordentliche Mitglied, Frau Karin Peter, 
Vertreterin des AWO Kreisverband Heidelberg e.V. scheidet aus dem 
Jugendhilfeausschuss aus. Als Nachfolgerin wird Frau Stefanie Burke ernannt. Ebenfalls 
scheidet Herr Hermann Stammer, als nicht gemeinderätliches stimmberechtigtes 
stellvertretendes Mitglied aus dem Jugendhilfeausschuss aus. Als Nachfolger wird Herr 
Wolfgang Beckenbach ernannt. 
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Begründung:  

Im Rahmen des Wechsels in der Geschäftsführung des AWO Kreisverbands Heidelberg e.V., hat 
der Vorstand des Kreisverbandes in seiner Sitzung vom 25.07.2017 folgende Neubesetzungen 
beschlossen. 

Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit: 

Das bisherige nicht gemeinderätliche beratende stellvertretende Mitglied, Herr Hermann Stammer 
scheidet aus dem Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit aus. Als Nachfolger des AWO 
Kreisverbands Heidelberg e.V wird Herr Uwe Pogadl als nicht gemeinderätliches beratendes 
stellvertretendes Mitglied ernannt.  

Herr Hans Retzbach bleibt wie bisher nicht gemeinderätliches beratendes ordentliches Mitglied im 
Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit.  

Jugendhilfeausschuss: 

Das bisherige nicht gemeinderätliche stimmberechtigte ordentliche Mitglied, Frau Karin Peter 
scheidet aus dem Jugendhilfeausschuss aus. Als neues nicht gemeinderätliches stimmberechtigtes 
ordentliches Mitglied wird Frau Stefanie Burke ernannt. Ebenso scheidet als bisheriges nicht 
gemeinderätliches stimmberechtigtes stellvertretendes Mitglied, Herr Hermann Stammer aus dem 
Jugendhilfeausschuss aus. Als Nachfolger bitten wir Herrn Wolfgang Beckenbach zu berufen. 

Wir bitten um Zustimmung. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

Ziele des Stadtentwicklungsplanes sind hiervon nicht betroffen. 

gezeichnet 
in Vertretung 
Wolfgang Erichson 
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